
 

 

Rom, Juli 2014 
 
Als erste der zweiten Violinen der Orchestra dell’Accademia Nazionale di Santa Cecilia 
in Rom habe ich seit mehr als zehn Jahren Gelegenheit, an den pädagogischen 
Konzerten für werdende Eltern, für Kleinstkinder, Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
im Rahmen des Projekts Ad.agio – Freistilkonzerte – teilzunehmen, die von Andrea 
Apostoli arrangiert und geleitet werden. 
 
Bei der Zusammenarbeit lernte ich Andreas kreativen Genius kennen, der sich in der 
Erfindung immer neuer Formeln und in seiner enormen Fähigkeit zeigt, mit dem wie 
auch immer zusammengesetzten Publikum zu kommunizieren und es in das Konzert 
einzubeziehen. 
 
Tatsächlich hat Andrea die formalen Schranken abgebaut, die das Publikum von den 
Ausführenden trennt, und er lässt die Emotionen der Musiker und der Zuhörer direkt 
miteinander kommunizieren, was dann zum aktiven Teil des Konzerts wird. 
 
Was mich persönlich betrifft, hat sich diese direkte Beziehung zum Publikum auch auf 
mein berufliches Wachstum ausgewirkt und mir eine neue emotionale Erfahrung 
beschert, auf die ich auch in „traditionelleren“ Umfeldern zurückgreife. 
 
Die große Innovation seiner Formeln hat dazu geführt, dass die Konzerte von Andrea 
Apostoli immer schon Monate im Voraus „ausverkauft“ sind. 
 
Die Innovation und die Kompetenz zeigen sich auch in der musikalischen Auswahl, die 
auf höchstem Niveau steht und darauf abzielt, das große klassische Repertoire mit 
Jazz und ethnischer Musik zu alternieren und auf diese Weise emotive Kontraste 
herzustellen, durch die das Publikum eine völlig neue Erfahrung erlebt. 
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